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Gemeinde Schwarme 
________________________________________________________________________________________ 

 

 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: Sc/Rat/022/14 

 

über die Sitzung des Rates am 02.04.2014 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende 20:50 Uhr 

Ort: Robberts Huus in Schwarme 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

Herr Johann-Dieter Oldenburg  

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Albrecht Apmann  

Frau Ute Behrmann  

Herr Frank Menke  

Herr Hermann Meyer-Toms  

Herr Georg Pilz  

Herr Frank Tecklenborg  

 

Verwaltung 

Herr Bernd Bormann  

Herr Ralf Rohlfing  

 

Abwesend: 

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Nils Bienzeisler  

Herr Stefan Hoppe  

Frau Miriam Kristionat  

Herr Klaus Meyer-Hochheim  

Herr Jens Otten  

Herr Hermann Schröder  
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Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit 

 

Bürgermeister Oldenburg begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die ord-

nungsgemäße Ladung mit Schreiben vom 20.03.2014 fest. Der Rat der Gemeinde Schwarme 

ist damit beschlussfähig.  

 

Auf Bitte von Frau Behrmann wird der TOP 12 nur beraten. Eine öffentliche Beratung und 

eine Beschlussfassung sollten nach einer Wegebereisung erfolgen. 

 

Bürgermeister Oldenburg teilt mit, dass der TOP 6 nicht behandelt werden kann, weil der 1. 

Vorsitzende der Krieger- und Soldatenkameradschaft nicht anwesend ist.  

 

 

 

Punkt 2: 

Genehmigung des Protokolls über die 21. Sitzung vom 05.02.2014 

 

Im Nachgang zur letzten Sitzung teilt Bürgermeister Oldenburg mit, dass die Montage von 

Blinkies zur Vorbeuge von Wildschäden an der L 331 Aufgabe der Jagdgenossen ist. Diese 

wollen sich dem Thema annehmen. 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet, dass laut Jugendpfleger zu den Öffnungszeiten im Schnitt 

zehn bis 15 Jugendlichen zu verzeichnen sind. Zu dem in kürze stattfindenden Konzert wer-

den ca. 100 Jugendliche erwartet. 

 

Bürgermeister Oldenburg erklärt, dass der diesjährige Einschulungstermin nach längerer Dis-

kussion am Samstag, 13. September, stattfindet. Wegen des Jubiläumswochenendes findet der 

Einschulungsgottesdienst bereits um 8.30 Uhr statt. Die eigentliche Einschulung wird im 

Festzelt stattfinden. 

 

Bürgermeister Oldenburg schlägt vor, die geplante Wegebereisung im Vorfeld der nächsten 

Ratssitzung durchzuführen. 

 

Bürgermeister Oldenburg teilt mit, dass die an der Beppener Straße fehlenden Linden mög-

lichweise nachgepflanzt werden sollen. 

 

Zu dem Protokoll werden ansonsten keine Einwände erhoben. Das Protokoll wird einstimmig 

genehmigt.  

 

 

 

Punkt 3: 

Einwohnerfragestunde 
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Punkt 3.1: 

Freischneiden von Wegeseitenraum 

 

Auf Nachfrage eines Anliegers teilt Herr Bormann mit, dass der durchgeführte Rückschnitt 

am „Hustedter Weg“ kurzfristig überprüft wird.  

 

 

 

Punkt 3.2: 

Trauerhalle in Schwarme 

 

Auf Anfrage eines Anliegers erklärt Bürgermeister Oldenburg, dass in der vergangenen Sit-

zung lediglich die Vereinbarungen zur Nutzung der Trauerhalle und des Gemeindehauses 

beschlossen wurden. Die Bezuschussung der Trauerhalle hatte der Gemeinderat bereits vor 

längerer Zeit beschlossen. Den Inhalt der Vereinbarungen kann bei Bedarf eingesehen wer-

den.  

 

 

 

Punkt 4: 

Zuschussantrag vom Förderverein Freibad Schwarme e. V. 

Vorlage: Sc-0050/14 

 

Bürgermeister Oldenburg verweist auf den Zuschussantrag des Fördervereins für eine 

Schwalldusche. Der Förderverein hatte die Beschaffung auf seiner Jahreshauptversammlung 

beschlossen. Die Samtgemeinde Thedinghausen und die Gemeinde Emtinghausen haben be-

reits Zuschüsse in Höhe von jeweils 500,00 € in Aussicht gestellt. Für Bürgermeister Olden-

burg stellt sich nun die Frage, ob bzw. in welcher Höhe ein Zuschuss seitens der Gemeinde 

Schwarme beschlossen wird. Ein solcher Zuschuss würde im Finanzhaushalt der Gemeinde 

gebucht werden. 

 

Frau Behrmann erklärt, dass die Aktivitäten des Fördervereins sehr zu begrüßen sind und sie 

sich einen Zuschuss von 1.000,00 € vorstellen könnte. 

 

Herr Pilz würde den Zuschussantrag gerne für eine Grundsatzdiskussion aufgreifen. Die Bera-

tung sollte in die Richtung gehen, wie mit zukünftigen vergleichbaren Anträgen von Vereinen 

umgegangen wird. Er stellt eine 20 bis 25 %-ige Bezuschussung, bis maximal 5.000,00 €, 

vorbehaltlich der finanziell machbaren Haushaltssituation zur Diskussion. Aus seiner Sicht 

würde dies eine Gleichberechtigung aller Vereine bedeuten. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Apmann erklärt Herr Bormann, dass die Samtgemeinde als Eigen-

tümer des Freibades eine Ersatzbeschaffung der Schwalldusche nicht garantieren kann. Über 

die Unterhaltungsarbeiten wird im Rahmen des dem Freibad zur Verfügung stehenden Bud-

gets entschieden. 

 

Herr Apmann hat Bedenken bei einem Grundsatzbeschluss, der möglicherweise zu einer 

Vielzahl von Anträgen führen könnte. Für diesen Antrag könnte er sich einen Zuschuss von 

ca. 10 % der Anschaffungskosten, demnach ca. 1.000,00 bis 1.5000,00 € vorstellen. 
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Herr Menke spricht sich auch für eine Einzelfallentscheidung aus. Er möchte auch zukünftig 

prüfen können, ob die jeweilige Zuschussmaßnahme sinnvoll ist. Andernfalls würde auch ein 

Automatismus entstehen. 

 

Für Herrn Tecklenborg sind derartige Zuschussanträge ohnehin immer schwer öffentlich zu 

diskutieren. Ein Grundsatzbeschluss mit einer prozentualen Bezuschussung würde eine ge-

wisse Transparenz nach sich ziehen. 

 

Bürgermeister Oldenburg verweist darauf, dass der Förderverein wertvolle Arbeit für das 

Freibad leistet. Das Freibad ist im Eigentum der Samtgemeinde und wird von der Gemeinde 

Schwarme mit einem jährlichen Zuschuss für die laufenden Kosten von 15.000,00 € unter-

stützt. Er ist sehr froh über die Aktivitäten des Fördervereins, die auch zur Attraktivitätsstei-

gerung des Bades beigetragen haben. 

 

Aufgrund der Diskussion zieht Herr Pilz seinen Antrag auf eine Grundsatzbezuschussung 

zurück.  

 

Nach kurzer Beratung beschließt der Rat der Gemeinde Schwarme einen Zuschuss an den 

Förderverein des Freibades Schwarme für die Anschaffung einer Schwalldusche in Höhe von 

2.000,00 €. Dieser Betrag ist als außerplanmäßige Ausgabe im Finanzhaushalt bereitzustellen.  

 

Ja: 4  Nein: 2  Enthaltungen: 1   

 

Punkt 5: 

Zuschussantrag des TSV Schwarme (Antrag vom 02.03.2014) 

 

Der Rat der Gemeinde Schwarme beschließt einen Zuschuss für den TSV Schwarme für die 

Ausrichtung des Familientriathlons am 13.07.2014 in Höhe von 300,00 €, der aus dem „Gene-

rationstopf“ gezahlt wird.  

 

Ja: 7  Nein: 0  Enthaltungen: 0   

 

Punkt 6: 

Vorstellung der Aktivitäten der Krieger- und Soldatenkameradschaft Schwarme e.V. 

 

Der Tagesordnungspunkt wird auf eine der nächsten Sitzungen verschoben, weil der Vorsit-

zende der Krieger- und Soldatenkameradschaft Schwarme aus beruflichen Gründen nicht an 

der Sitzung teilnehmen kann.  

 

 

 

Punkt 7: 

Annahme von Zuwendungen 

 

Es liegen keine Zuwendungen vor.  

 

 

 

Punkt 8: 

Mitteilungen der Verwaltung 
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Punkt 8.1: 

Anpflanzungen "Lindemanns Kamp" 

 

Herr Bormann teilt mit, dass sich die Kosten für die Anpflanzungsmaßnahmen „Lindemanns 

Kamp“ laut Angebote auf ca. 5.000,00 € belaufen. Aufgrund des fortgeschrittenen Frühlings 

und des trockenen Wetters wird empfohlen, die Arbeiten auf den Herbst zu verlegen. Für eine 

der nächsten Sitzungen wird der Sachverhalt in einer Beschlussvorlage vorgelegt. Der Rat 

kann sich dieser Vorgehensweise so anschließen.  

 

 

 

Punkt 9: 

Anfragen und Anregungen 

 

 

 

Punkt 9.1: 

Begrünung Baugebiet "Am Friedhof" 

 

Auf Anfrage von Frau Behrmann erklärt Herr Bormann, dass für das Baugebiet „Am Fried-

hof“ eine Straßenrandbegrünung nach Festlegung der Grundstückszufahrten und in Absprache 

mit den Anliegern vorgesehen ist.  

 

 

 

Punkt 9.2: 

800 Jahr Feier in Schwarme 

 

Herr Tecklenborg teilt mit, dass das Programm zur 800 Jahr Feier soweit feststeht und in Kür-

ze auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht wird.  

 

 

 

Punkt 9.3: 

Jugendarbeit in Schwarme 

 

Frau Behrmann weist auf die Bitte hin, dass jährlich über die Jugendarbeit in der Gemeinde 

und den Aktivitäten der Jugendbox berichtet werden sollte.  

 

 

 

Punkt 9.4: 

Bürgermeister-Termine 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet von folgenden Terminen, die er in den vergangenen Wo-

chen wahrgenommen hat: 
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07.02.2014 Jahreshauptversammlung Reit- und Rennverein Schwarme 

10.02.2014 Jahreshauptversammlung Jugendfeuerwehr Schwarme und Umgebung 

12.02.2014 Vortrag des Bürgermeisters  in der Martfelder Kirche  

14.02.2014 Jahreshauptversammlung TSV Schwarme – Vertretung durch Georg Pilz 

02.03.2014  Jahreshauptversammlung Geflügelzuchtverein Schwarme 

08.03.2014 Jahreshauptversammlung Sozialverband 

10.03.2014 Jahreshauptversammlung Förderverein Freibad Schwarme 

21.03.2014 Jahreshauptversammlung G.A.S. Schwarme 

 

 

 

Punkt 10: 

Einwohnerfragestunde 

 

 

 

Punkt 10.1: 

Straßenschäden 

 

Eine Anliegerin bittet darum, dass im Rahmen der Wegebereisung auch die „Verdener Stra-

ße“ begutachtet wird. Der Wegeseitenraum zeigt teilweise große Schäden auf. Bürgermeister 

Oldenburg teilt dazu mit, dass die Besichtigung der „Verdener Straße“ geplant ist.  
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